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„Bildungsmesse Nordkreis“

Als „Markt der Möglichkeiten“  war er
angekündigt, doch das, was da in den Be-
rufsbildenden Schulen in Bersenbrück
stattfand, war schon fast eine Messe, die
einen Überblick über die Bildungsland-
schaft im Osnabrücker Nordland bot. Als
Teil der 2. Bildungskonferenz der „Bil-
dungsregion Nordkreis Osnabrück“ zeig-
te sie, wie die Konferenz überhaupt, dass

„Vernetzung der Bildungsakteure“ in der
Region lange schon kein luftiges Schlag-
wort mehr ist, sondern ein praktisches
Instrument, von dem Erzieher im Kinder-
garten und Lehrer in ihrer täglichen Ar-
beit profitieren. Deshalb hat sich über
den Nordkreis hinaus sogar die Gemein-
de Wallenhorst der Bildungsregion ange-
schlossen. Foto: Martin Schmitz

pm EGGERMÜHLEN. Un-
bekannte haben in der
Nacht zum Dienstag in der
Straße Am Cordtskamp in
Eggermühlen einen Fiat
Punto entwendet. Der
schwarze Pkw mit dem
Kennzeichen OS - PY 636
stand auf dem Parkplatz ei-
nes Mehrfamilienhauses.
Zeugenhinweise, Telefon:
0 54 39/ 96 90.

Eggermühlen: Fiat
Punto gestohlen

BERSENBRÜCK.  Am 26.
Oktober und 27. Oktober
bietet das Team der Paul-
Moor-Schule die Aktion
„Bewegte Tage“ an. Von 9
bis 12 und 13 bis 17 Uhr wer-
den in den Sporthallen der
Grundschule Bersenbrück,
Overbergstraße, Spiel- und
Sportmöglichkeiten für
Kinder mit und ohne Be-
hinderung angeboten. Kin-
der von null bis 15 Jahren
können sich an Kletter-
wand, Stationen zum
Schaukeln und Schwingen
oder auf dem Fußballfeld
versuchen. Kostenbeitrag:
ein Euro. In der Cafeteria
werden kalte und warme
Getränke angeboten.

„Bewegte Tage“ der
Paul-Moor-Schule

KOMPAKT

BERSENBRÜCK.  Am
Samstag, 19. November,
findet von 14 bis 16 Uhr ei-
ne Spielzeug- und Kinder-
kleiderbörse im Integrati-
ven Kinderzentrum in Ber-
senbrück (nahe Berufs-
schule) statt. Es wird alles
rund ums Kind angeboten.
Anmeldung: Galina Mau-
rer, Telefon 0 54 39/
60 72 95 (Selbstverkauf).

Börse: Integratives
Kinderzentrum

Nach dem Vorbild Ketten-
kamps wollen nun auch an-
dere Gemeinden im Osna-
brücker Land kleine Projekte
mit dem Landkreis zusam-
men nach dem Modell des
Bürgerradwegs abwickeln,
berichte Bürgermeister Wer-
ner Lager in einer Sitzung
des Gemeinderates am
Dienstagabend. Beim Bür-
gerradweg geht es darum,
Kosten zu senken, indem
Bürger ehrenamtlich ihre Ar-
beitskraft einbringen.

Das ist in Kettenkamp
schon geregelt, berichtete
Heinrich Kottmann (CDU)
aus einer Anliegerversamm-
lung. Demnach soll der Rad-
weg am Kreisverkehr begin-
nen und nicht an der ersten
Zufahrt zum Friedhof enden,
sondern am Ortsende. Ferner

haben die Anlieger durchge-
setzt, dass Radweg und Fahr-
bahn optisch getrennt wer-
den mit einem Pflanzstrei-
fen. Die Fahrbahn werde
zwar nicht schmaler, sie wir-
ke aber optisch verengt, er-
läuterte Michael Johanning
(CDU). Das könne den Ver-
kehrsfluss verlangsamen.

Am Donnerstag wurden
Birken gefällt, die dem Rad-
weg im Wege sind. Am Sams-
tag werden die Anlieger in ei-
nem Arbeitseinsatz das Pflas-
ter aufnehmen, das bis zur
weiteren Verwendung auf
dem Bauhof gelagert wird.

Auf seine Urkunde für 20
Jahre Mitarbeit in der Ge-
meindepolitik wird Heinrich
Kottmann noch ein bisschen
warten müssen. Als Trost-
pflaster gab es für den Land-
wirt, der jetzt aus dem Ge-
meinderat ausscheidet, ei-
nen Präsentkorb. Und eine
Würdigung von Bürgermeis-
ter Lager, der darauf hinwies,
dass Kottmann den Umwelt-
ausschuss des Gemeindera-

tes als Vorsitzender sozusa-
gen aufgebaut habe und dass
er als Vorsitzender der Teil-
nehmergemeinschaft im
Flurbereinigungsverfahren
der Gemeinde wertvolle
Dienste leistete. Präsentkorb
und eine Würdigung gab es
auch für Ingo Lienesch
(SPD), der als Vizevorsitzen-
der des Ausschusses für
Sport, Jugend und Soziales
großen Anteil hatte am Pro-
jekt Skaterbahn.

Lager bedankte sich auch
bei Vizebürgermeister Jür-
gen Pöppelmeyer und Ri-
chard Heuer (beide SPD), der
für die Kirmes auch schon
mal als Elektriker zum Werk-
zeug griff. Und der Sozialde-
mokrat erinnerte daran, dass
er den Bürgermeistersessel
bald für einen Christdemo-
kraten räumen wird. Er wird
aber weitermachen, weil ihm
die Kommunalpolitik Spaß
macht und weil sie ihm kein
Selbstzweck ist: „Egal, wie
wir gestrickt sind, wir müs-
sen das Gemeinwohl sehen.“

Kettenkamp: Start
für den Bürgerradweg

Heinrich Kottmann verlässt Gemeinderat
ms KETTENKAMP.  Gestern
begannen in Kettenkamp
die Vorarbeiten zum Bau des
Bürgerradweges an der Ber-
ger Straße. Bis zum Winter-
einbruch soll er fertig sein.

Fröhlicher Abschied in Kettenkamp:  Werner Lager, Heinrich Kottmann, Jürgen Lienesch,
Reinhard Wilke (von links). Foto: Martin Schmitz

pm BERSENBRÜCK.  Eine
Überraschung erwartete die
Klasse 6a der von-Ravens-
berg-Schule Bersenbrück mit
ihrer Lehrerin Christina
Hemme. Sie hatte im Som-
merprojekt an der Bildungs-
maßnahme des Netzwerkes
Zirkus der Kulturen „Gesun-
de Ernährung, Bewegung,
Entspannung für Körper,
Geist und Seele“ teilgenom-
men. Nun gab es ein „zweites
Frühstück“ im Bersen-
brücker DLRG-Heim.

Nur ihren im Projekt erhal-
tenen Faden sollten die Schü-
ler mitbringen, den sie be-
kommen hatten, weil sich auf
Handy und Co. verzichtet
hatten. Nun stand unter der

Regie von Fadenspielerin
Franziska Schenk vom Ver-
ein für Natursport und Kun-
ste Hase-Ems die Wiederho-
lung der Übungen für das
erste Fadenspieldiplom auf
dem Programm. Gut 2500 Fa-
denspielfiguren sind überlie-
fert, meist von den Völkern
der Aborigines, Inuit und In-
dianern. Fingerfadenspiele
lassen sich gut in den Schul-
alltag integrieren und för-
dern die Konzentration und
die Kommunikation. So be-
kam auch die Klassenlehre-
rin vom Projektleiter Axel
Klose (Heeke) einen Klassen-
satz Fäden, Fadenspieldiplo-
me und Anleitungen ge-
schenkt.

Ein Buch geschenkt bekam
auch Christian Dück (Bersen-
brück) für seine Leistung
vom „ängstlichen“ Nicht-
schwimmer zum Seepferd-
chen – stellvertretend für die
gesamte Gruppe. Die hatte
nämlich während des Som-
merlagers und zu Schuljah-
resbeginn in Kooperation
mit der DLRG und teilweise
unter Anleitung der neuen
HRS-AG „Sportassistenten“
versucht, auch die Bedingun-
gen des Jugendschwimmpas-
ses zu erfüllen. 21 Absolven-
ten erhielten die Urkunde für
das Jugendschwimmabzei-
chen in Bronze, wobei bei
neun von ihnen auch das „Sil-
berabzeichen“ testiert war.

Diplom für Fingerfadenspiele
Überraschung für Bersenbrücker Schüler


